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Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister

 

wir stellen für den Haushaltsplan 2016 

 

Antrag 

Für die Erneuerung bzw. Erweiterung des Mandelb

Straße zwischen der Einmündung Mußbacher Landstraße und Konrad

werden Mittel in Höhe von 15.000.

 

Begründung 

Der besagte Streckenabschnitt hat eine bedeutende Funktion als innerstädtische Verbindung

achse zwischen der L 516 und der B 39. Gleichzeitig erfüllt sie als Eingangstor eine wichtige 

straßenverkehrliche Erschließung für den östlichen S

Aufwertung trägt zu einem positiven Erscheinungsbild bei.  

auch der Strauchbestand alters

 

Um den Anforderungen eines gedeihlichen Umfelds für Pflanzung und Aufwuchspflege gerecht 

zu werden, ist vorweg die Erstellung eines entsprechenden Konzepts erforderlich. Darin sollten 

sowohl die örtlichen Gegebenheiten der vorhandenen baulichen Infrastruktur, als auch die 

botanischen Erfordernisse und pflanzliche Eignungen für eine Erfolg versprechende Anlage b

rücksichtigt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Werner Kerth, stellv. Fraktionsvorsitzender

FWG Neustadt e.V., Kastanienweg 15, 6743
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Neustadt an der Weinstraße, den

Sitzung des Stadtrates am 17.12.2015 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

wir stellen für den Haushaltsplan 2016 folgenden Antrag: 

die Erneuerung bzw. Erweiterung des Mandelbaumbestandes in der Martin

Straße zwischen der Einmündung Mußbacher Landstraße und Konrad

werden Mittel in Höhe von 15.000.- € in den Haushaltsplan 2016 aufgenommen.

Der besagte Streckenabschnitt hat eine bedeutende Funktion als innerstädtische Verbindung

achse zwischen der L 516 und der B 39. Gleichzeitig erfüllt sie als Eingangstor eine wichtige 

straßenverkehrliche Erschließung für den östlichen Stadtbereich. Eine ökologische und optische 

Aufwertung trägt zu einem positiven Erscheinungsbild bei.  In dieser Straße sind v

auch der Strauchbestand alters- und umweltbedingt in einem erneuerungsbedürftigen Zustand.

es gedeihlichen Umfelds für Pflanzung und Aufwuchspflege gerecht 

zu werden, ist vorweg die Erstellung eines entsprechenden Konzepts erforderlich. Darin sollten 

sowohl die örtlichen Gegebenheiten der vorhandenen baulichen Infrastruktur, als auch die 

chen Erfordernisse und pflanzliche Eignungen für eine Erfolg versprechende Anlage b

 

 

 

 

Werner Kerth, stellv. Fraktionsvorsitzender 

67434 Neustadt  

H.G. Löffler 

67433 Neustadt an der Weinstraße  
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den 8. Dezember 2015 

aumbestandes in der Martin-Luther-

Straße zwischen der Einmündung Mußbacher Landstraße und Konrad-Adenauer-Straße 

nommen. 

Der besagte Streckenabschnitt hat eine bedeutende Funktion als innerstädtische Verbindungs-

achse zwischen der L 516 und der B 39. Gleichzeitig erfüllt sie als Eingangstor eine wichtige 

tadtbereich. Eine ökologische und optische 

In dieser Straße sind viele Bäume und 

und umweltbedingt in einem erneuerungsbedürftigen Zustand. 

es gedeihlichen Umfelds für Pflanzung und Aufwuchspflege gerecht 

zu werden, ist vorweg die Erstellung eines entsprechenden Konzepts erforderlich. Darin sollten 

sowohl die örtlichen Gegebenheiten der vorhandenen baulichen Infrastruktur, als auch die 

chen Erfordernisse und pflanzliche Eignungen für eine Erfolg versprechende Anlage be-
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